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JgA/0618/2023 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Jugendhilfe und Jugendan-
gelegenheiten 

08.02.2023 öffentlich - Beschluss 

 
 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) - weitere 19,5 Wochenstunden JaS für Otto-
Lilienthal-Schule/Förderzentrum Fürth-Nord 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Bedarfsanalyse Otto-Lilienthal-Schule / Förderzentrum Fürth-Nord 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bedarf von weiteren 19,5 Wochenstunden für Jugendsozialarbeit in der Otto-Lilienthal-
Schule/Förderzentrum Fürth-Nord ist gegeben.  
Der Antragstellung für das Förderprogramm „JaS 1000“ bei der Regierung von Mittelfranken 
durch das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien wird zugestimmt.  
 
 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Jugendsozialarbeit an Schulen, kurz JaS, ist eine Leistung der Jugendhilfe und die intensivste 
Form der Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Schule. Sie bietet sozialpädagogische Hilfe für 
sozial benachteiligte und/oder individuell beeinträchtigte junge Menschen am Lebens- und 
Lernort Schule. JaS ist ein mehrfach evaluiertes, sekundärpräventives Jugendhilfeangebot und 
seit 2002 ein Schwerpunkt bayerischer Kinder- und Jugendpolitik. Der Freistaat Bayern unter-
stützt deshalb die Träger der öffentlichen Jugendhilfe bei dieser Pflichtaufgabe nach § 13 Ach-
tes Buch Sozialgesetzbuch (SGB VIII) auf der Grundlage einer Förderrichtlinie. 
 
Jugendsozialarbeit an Schulen gibt es in Fürth an 22 Schulen und 5 Schularten mit derzeit 20 
Fachkräften: 
 

1. GS Frauenstraße (30 Wochenstunden) 
2. GS Friedrich-Ebert-Straße (39 Wochenstunden, Nachbesetzung aufgrund von Elternzeit 

läuft) 
3. GS Hans-Sachs-Straße (19,5 Wochenstunden) 
4. GS John-F.-Kennedy-Straße (39 Wochenstunden) 
5. GS Maistraße (30 Wochenstunden) 
6. GS Pestalozzistraße (19,5 Wochenstunden) 
7. GS Rosenstraße (39 Wochenstunden) 
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8. GS Seeackerstraße (19,5 Wochenstunden genehmigt, derzeit aus formalen förderrecht-
lichen Gründen keine Besetzung möglich)* 

9. GS Soldnerstraße (39 Wochenstunden) 
 

10. MS Dr.-Gustav-Schickedanz (39 Wochenstunden) 
11. MS Hans-Sachs-Straße (19,5 Wochenstunden) 
12. MS Kiderlinstraße (39 Wochenstunden) 
13. MS Otto-Seeling-Promenade (39 Wochenstunden) 
14. MS Pestalozzistraße (19,5 Wochenstunden) 
15. MS Schwabacher Straße (39 Wochenstunden) 
16. MS Soldnerstraße (39 Wochenstunden) 

 
17. RS Hans-Böckler (39 Wochenstunden) 
18. RS Leopold Ullstein (39 Wochenstunden) 

 
19. Berufliches Schulzentrum (30 Wochenstunden) 
20. Berufliche Schule II (19,5 Wochenstunden) 
21. Berufliche Schule III (19,5 Wochenstunden) 

 
22. Jakob-Wassermann-Schule / Sonderpädagogisches Förderzentrum Süd, 5. – 9. Klasse 

(39 Wochenstunden) 
23. Otto-Lilienthal-Schule / Sonderpädagogisches Förderzentrum Nord (19,5 Wochenstun-

den) 
 
 
Zur Otto-Lilienthal-Schule / Sonderpädagogisches Förderzentrum Fürth-Nord: 
 
Die Otto-Lilienthal-Schule besuchen derzeit 268 Schüler/innen mit Förderbedarf in den 
Bereichen Lernen, Sprache und sozial-emotionale Entwicklung aus den nördlichen 
Stadtbezirken (09 bis 18). Unter die JaS-Zielgruppe, also sozial und/oder individuell 
benachteiligte Kinder/Jugendliche, fallen so gut wie alle Schüler/innen. 
Wie der Bedarfsanalyse entnommen werden kann, bestehen massive Problemlagen bei den 
Schüler/innen selbst als auch in den sie umgebenden Systemen Familie und Freizeit. Sucht- 
und psychische Erkrankungen der Bezugspersonen, häusliche Gewalt, Mobbing, Armut, 
Arbeitslosigkeit und Defizite im Erziehungsverhalten gehören zum Alltag der Schüler/innen. 
Auswirkungen davon sind unter anderem mangelnde Konzentration im Unterricht, Konflikte mit 
der Lehrkraft, Konflikte mit Mitschüler/innen (Mobbing u.a.), Rückzugsverhalten, Verwahrlosung, 
fehlende Impulskontrolle und Schulunlust bis hin zu Schulverweigerung. 
 
*) Die Kompensation der Stelle erfolgt über die aktuell nicht besetzte JaS-Stelle in der GS  
Seeackerstraße.  
 
 
 
Finanzierung: 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 x nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein x ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  
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Prüfung der Klimarelevanz: 

  

 x  Prüfung der Klimarelevanz nicht notwendig 

  

     

               

-- 
Stark negative 
Klimawirkung 

- 
Negative Klima-

wirkung 

  0 
Keine oder ge-
ringe Klimawir-

kung 

+ 
Positive Klima-

wirkung 

++ 
Stark positive 
Klimawirkung 

Begründung:   
      

Alternativvorschlag (nur bei stark negativer Klimawirkung auszufüllen): 
      

 
 
 
 
 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
Fürth, 23.01.2023 
 
 
 
gez. Dr. Döhla 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien 
Bauer, Andrea 

Telefon: 
(0911)974-1970 
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden: 
 
Ergebnis aus der Sitzung: Ausschuss für Jugendhilfe und Jugendangelegenheiten am 
08.02.2023 
Protokollnotiz: 
 
 
Beschluss: 
 
 
Beschluss:      
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